
Der Genfer Psalter
Im Vergleich zu anderen Konfessionen nimmt die Kirchenmusik in der reformierten Kirche eine geringere Rolle ein. Die
Reformatoren der Schweiz gingen der Kunst in der Kirche radikal zu Leibe. ”Okolompad z.B. ließ die Orgel im Basler
Münster mit der Axt zerstören. Die vorreformatorische Kunst geriet zunächst ganz in Missdredit, die Reformatoren
wollten nur das Wort der Bibel gelten lassen. Die Bibel enthält das Buch der Psalmen, die seit jeher auch in der
christlichen Kirche die Grundlage der Gesänge und Gebete gewesen ist. Es war aber nicht damit getan, die Psalmen
in die jeweilige Volkssprache zu übersetzen, um sie für den Gebrauch der Gemeinde verfg̈bar zu machen. Die Verse
sind rhythmisch nicht festgelegt und haben eine wechselnde Anzahl von Silben, von Hebungen und Senkungen die das
gemeinsame Sprechen und Singen sehr schwierig gestalten. Dem musste Abhilfe geschaffen werden, indem man die
Psalmen in gereimte Verse umgoss. Ein neuer Gemeindegesang wurde entwickelt, der durch strenge Regeln einfach und
schlicht gehalten wurde: (i) rhythmische Extravaganzen waren nicht gestattet; es gibt nur zwei Notenlängen (lang und
kurz, Ganze und Halbe); (ii) auf Melismen wurde weitestgehend verzichtet; (iii) jede Zeile endet mit einer Atempause.
Der Genfer Psalter war 1560 in Text und Melodie etwa abgeschlossen.
Claude Goudimel ( ) hat es unternommen, den Genfer Psalter in mehrstimmige Sätze zu bringen. Der Widmung der ersten
Sammlung (1565) kann man die eigentliche Bestimmung nicht direkt entnehmen; es gilt jedoch nicht als wahrscheinlich,
dass die Sammlung für den gottesdienstlichen Gebrauch bestimmt war. Die Melodie lag meist im Tenor und die schlichte
Harmonisierung folgte im Allgemeinen den obengenannten Regeln. Einige Psalmen sind jedoch bereits im motettischen
Stil gearbeitet und sind zweifellos zu kompliziert für den Gemeindegebrauch. Nach dem gewaltsamen Tod von Goudimel
in der Bartholomäusnacht erschien 1585 eine weitere Sammlung, die ausschließlich komplexere Sätze enthält. Es gibt von
Goudimel eine dritte vollständige Psalmensammlung mit größeren Motetten; diese stand mir jedoch nicht zur Verfügung.
Die vorliegende Sammlung soll das Werk Goudimel für die Praxis zugänglich machen. Sie enthält Sätze aus beiden
Sammlungen, die mit oftverwendeten deutschen Texten unterlegt sind und in bequeme Tonarten transponiert sind. Nach
heutiger Screibweise sind die Notenwerte auf die Hälfte verkürzt worden. Bei einigen Sätzen habe ich zusätzlich die
Sopran- und Tenorstimmen miteinander vertauscht, um die Melodie in den Cantus zu legen. Dazu wurde ich durch
Ausgaben der Psalmen von Claude le Jeune angeregt, der seine Sätze oft nach diesem Verfahren aus den Goudimel-
Sätzen gewonnen hat. Im übrigen ließ sich durch dieses Verfahren auch meist eine weitere Schwierigkeit beseitigen: wenn
der Cantus firmus im Tenor liegt, ist die Altstimme oft so gearbeitet, dass sie in den höheren Lagen des Tenors unter dem
Tenor liegt. Dadurch wird nicht selten der normale Stimmumfang der Altstimme ”uberschritten. Wenn der Cantus firmus
in die Oberstimme gelegt wurde, ergab sich die Stimmaufteilung meist zwanglos. Im Anhang sind die vorgenommenen
Änderungen aufgelistet. Übrigens scheint Goudimel auch Sätze anderer Meister in seine Sammlung aufgenommen zu
haben, so dass nicht bei allen S”atzen die Autorschaft Goudimels verb”urgt ist.
Göttingen, Februar 2001
Christof Biebricher
Kirchenmusiker an St. Marien, Göttingen
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Psalm 5: Verba mea auribus percipe
Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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2. Nimm mich in Gnaden an, verleihe/ mir doch Gehör in meiner Not,/
da ich, mein König und mein Gott,/
um dein Erbarmen ängstlich schreie/ und dir mich weihe!
3. Beim Morgenopfer willst du hören;/ des Morgens steh ich früh vor dir/
und harre, bis du auch zu mir/
mit deiner Huld wirst wiederkehren/ und Heil gewähren.
7. Ich will in allen meinen Nöten,/ gestützt auf deine Gnad und Huld,/
denn du vergibst und hast Geduld,/
zu deinem heilgen Tempel treten,/ dich anzubeten.
8. Führ mich um deiner Gnade willen/ auf Wegen der Gerechtigkeit;/
Hrr, ebne mir zu jeder Zeit/
den Pfad, dass ich möcht deinen Willen/ hier hanz erfüllen.
10. Bestrafe, die sich stolz erheben/ auf ihre kühne Freveltat,/
und stürze sie samt ihrem Rat,/
da sie in ihrem ganzen Leben/ dir widerstreben.
11. Lass, die auf dich Vertrauen üben,/ sich freuen ihrer Sicherheit;/
denn du beschirmst sie allezeit./
Frohlocket, die ihr, Gott zu lieben,/ seid treu geblieben.
12. Nie lässest du, Herr,den im Regen,/ der deinen Willen treu erfüllt;/
die Gnade wird ihm Kron und Schild.
ihm strahlt auf allen seinen Wegen/ dein Licht entgegen.

Psalm 5 Claude Goudimel
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Psalm 5: Verba mea auribus percipe
Matthias Jorissen nach Claude Goudimel 1565
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2. Nimm mich in Gnaden an, verleihe/ mir doch Gehör in meiner Not,/
da ich, mein König und mein Gott,/
um dein Erbarmen ängstlich schreie/ und dir mich weihe!
3. Beim Morgenopfer willst du hören;/ des Morgens steh ich früh vor dir/
und harre, bis du auch zu mir/
mit deiner Huld wirst wiederkehren/ und Heil gewähren.
7. Ich will in allen meinen Nöten,/ gestützt auf deine Gnad und Huld,/
denn du vergibst und hast Geduld,/
zu deinem heilgen Tempel treten,/ dich anzubeten.
8. Führ mich um deiner Gnade willen/ auf Wegen der Gerechtigkeit;/
Hrr, ebne mir zu jeder Zeit/
den Pfad, dass ich möcht deinen Willen/ hier hanz erfüllen.
10. Bestrafe, die sich stolz erheben/ auf ihre kühne Freveltat,/
und stürze sie samt ihrem Rat,/
da sie in ihrem ganzen Leben/ dir widerstreben.
11. Lass, die auf dich Vertrauen üben,/ sich freuen ihrer Sicherheit;/
denn du beschirmst sie allezeit./
Frohlocket, die ihr, Gott zu lieben,/ seid treu geblieben.
12. Nie lässest du, Herr,den im Regen,/ der deinen Willen treu erfüllt;/
die Gnade wird ihm Kron und Schild.
ihm strahlt auf allen seinen Wegen/ dein Licht entgegen.

Psalm 5 Claude Goudimel
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Psalm 5: Verba mea auribus percipe
Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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Psalm 8: Domine DOMinus noster quam admirabile
Wilhelm Vischer Claude Goudimel 1565
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2. Verborgen hast du dich den klugen Weisen/
und lässest die Unmündigen dich preisen./
Den Leugner widerlegt des Säuglings Mund,/
der Kinder Lallen tu dich, Vater, kund.

3. Wenn ich den Blick zu deinen Sternen wende/
und zu dem Mond, den Werken deiner Hände—/
was ist der Mensch, dass du, Herr, sein gedenkest,/
des Menschen Kind, dass du ihm Liebe schenkest?

4. Du setzest ihn ein wenig nach den Engeln;/
noch ringt er hier im Staub mit vielen Mängeln,/
doch schmückst du ihn, dein liebes Eigentum/
und krönst ihn einst mit Majestät und Ruhm.

Psalm 8 Claude Goudimel
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Psalm 8: Domine DOMinus noster quam admirabile
Wilhelm Vischer nach Claude Goudimel 1565
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2. Verborgen hast du dich den klugen Weisen/
und lässest die Unmündigen dich preisen./
Den Leugner widerlegt des Säuglings Mund,/
der Kinder Lallen tu dich, Vater, kund.

3. Wenn ich den Blick zu deinen Sternen wende/
und zu dem Mond, den Werken deiner Hände—/
was ist der Mensch, dass du, Herr, sein gedenkest,/
des Menschen Kind, dass du ihm Liebe schenkest?

4. Du setzest ihn ein wenig nach den Engeln;/
noch ringt er hier im Staub mit vielen Mängeln,/
doch schmückst du ihn, dein liebes Eigentum/
und krönst ihn einst mit Majestät und Ruhm.

Psalm 8 Claude Goudimel
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Psalm 8: Domine DOMinus noster quam admirabile

Wilhelm Vischer Claude Goudimel 1580
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2. Verborgen hast du dich den klugen Weisen/
und lässest die Unmündigen dich preisen./
Den Leugner widerlegt des Säuglings Mund,/
der Kinder Lallen tu dich, Vater, kund.

3. Wenn ich den Blick zu deinen Sternen wende/
und zu dem Mond, den Werken deiner Hände—/
was ist der Mensch, dass du, Herr, sein gedenkest,/
des Menschen Kind, dass du ihm Liebe schenkest?

4. Du setzest ihn ein wenig nach den Engeln;/
noch ringt er hier im Staub mit vielen Mängeln,/
doch schmückst du ihn, dein liebes Eigentum/
und krönst ihn einst mit Majestät und Ruhm.
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Psalm 22: Deus, Deus meus, respice

Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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2. Doch du bist Gott, ja wenn du schlägst und schonst,/ gleich heilig, der du unterm Jubel wohnst,/ wo Israel,
da du den Sucher lohnst,/ dein Antlitz schauet!/ Der Väter Heil war ganz auf dich gebauet:/ sie trauten dir/ und
trauten nie vergebens,/ du halfst und bliebst die Hoffnung ihres Lebens./ Auch hilf auch mir!
3. Du warst ihr Heil, so oft sie zu dir schrieen,/ sie hofften stets und durften nimmer fliehn,/ sie suchten ihren Gott
und fanden ihn./ Wie ringt mein Glaube!/ Ich bin ein Wurm, zertreten in dem Staube,/ ein Wurm, kein Mann,/
der Leute Spott, verachtet/bei deinem Volk, das mich, in Not verschmachtet, noch lästern kann.
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Psalm 36: Dixit injustus ut delinquat
Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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EG 76: O Mensch, bewein dein Sünde groß
Sebald Heyden Claude Goudimel 1565
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Psalm 36: Dixit injustus ut delinquat

Matthias Jorissen Claude Goudimel 1580
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Bö

�
- lin
- se

�

=

=

Du
1. Der

�
ma
Bö
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Bö

�
- lin
- se

�
le
re

�
mes

- det

�
>

Du
1. Der

�
ma
Bö
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à

- sig

�
va
Tat

�
fuy

Gott

�
- ant,
- lo

�
à

- sig

�

>
De
und

�
ja

nim

�
- mais
-mer

�
fin/

- keit,/

�
De
und

�
ja

nim

�
- mais
-mer

�
fin/

- keit,/

�
De
und

�
ja

nim

�
- mais
-mer

�
fin/

- keit,/

� <

bien
hat

�
ne
er

�
fai
Ru

�
bien
hat

�
ne
er

�
fai
Ru

��
bien
hat

�
ne
er

�
fai
Ru

�
De
und

�
ja

nim

�
- mais
-mer

�

�ÈÈÈÈ�

- - re;/
- - he;/

� <

�
- - - re;/
- - - he;/

�
Songe
des

�
- - re;/
- - he;/

�
Songe
des

�
en

Nachts

�
bien
hat

�
ne
er

�
fai
Ru

�

>
Songe
des

�
en

Nachts

�
en

Nachts

�
son
sinnt

�
lict
er

�
son

sinnt

�
lict
er

��
- re;/
- he;/

� <

son
sinnt

�
mes
auf

�
� ÈÈÈÈ�

-

Psalm 36 Claude Goudimel



�

�

28

I

G
8

G

G

2

2

2

2

lict
er

��
chan
Bü
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2. Herr, deine Güt und Wahrheit steht,/ so hoch und weit der Himmel geht;/
dein Recht steht ohne Wanken./ Ist dein Gericht ein Abgrund mir,/
so müssen Mensch und Vieh doch dir/ für deine Hilfe danken./
Wie teur ist deine Güte! Du,/ du gibst den Menschenkindern Ruh/
in deiner Flügel Schatten,/ wo du aus Freudenströmen tränkst,/
die Güter deines Hauses schenkst/ und hoch erquickst die Matten.

3. Bei dir fließt unser Lebensquell,/ in deinem Lichte sehn wir hell;/
wir können sonst nicht sehen./ Lass über deiner Kinder Schar/
dein Recht und Gnade immerdar/ als Schild und Sonne stehen./
Kein stolzer Fuß zertrete mich,/ nie rühm die Hand des Frevler sich,/
dass sie mich stoß danieder./ Die Bösen stürzt ihr stolzer Sinn,/
seht, die Verbrecher sinken hin/ und kehren nimmer wieder.
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EG 76: O Mensch, bewein dein Sünde groß

Sebald Heyden Claude Goudimel 1580
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äu

nach

�
Va

schwe

�
- ters

- re

�
Schoß/
Pein,/

�
äu
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äu

nach

(�

kam
Wil

� 2
auf

- len

�
kam
Wil

�
auf

- len

�
-ßert

sei

�
und

- nem

�
- - ßert

sei

�
und

- nem

�

Er
le

�
Er
le

��
kam
Wil

(�
auf

-len

(�
kam
Wil

�

Er
le

��
auf

- len

�

� ÈÈÈÈ�

- - den;/
- - ben./

�

�

Er
le

�

� ÈÈÈÈ� �

>
von

Auch

�
ei

lasst

�
- ner

uns

�
- - - - den;/
- - - - ben./

� <
- - - den;/
- - - ben./

�
von

Auch

�
ei

lasst

�
- ner

uns

�
- - den;/
- - ben./

� <

�

�

10

I

G
8

G

G

2

2

2

2

Jung
sein

�
frau
der

�
rein
Sün

�
und
- de

�

< >
von

Auch

�
Frau,
sein,

� <
von
Auch

�
ei

lasst

�
- ner
uns

�

zart,
feind,

�
ei

lasst

�
>

Jung
sein

�

?
von
auch

-�
- ner
uns

�
von
auch

�
frau
der

�

ei
lasst

�
- ner

uns

�
Jung
sein

�
frau
der

�
ei

lasst

�
- ner
uns

�
rein
Sün

�
und
- de

�

Jung
sein

�
frau
der

�
rein
Sün

�
und
- de

�
rein
Sün

�
und
- de

�
zart/

feind,/

�
Jung
sein

�
- frau

der

�
rein
Sün

�
zart/

feind,/

� <

zart/
feind,/

� >
für
weil

�
>

für
weil

�
uns
uns

�
er

Gotts

�
und

- de

�
zart/

feind,/

�
für
weil

�
uns
uns

�
er

Gotts

�

uns
uns

�
er

Gotts

�
hie
Wort

���� �
>

für
weil

�
hie

Wort

�
ge
so

�

�ÔÔÕÕ�

hie
Wort

�
ge
so

�

�
ge
so

�
uns
uns

�
er

Gotts

�
- bo

hel

�
- ren
- le

�

-

-

EG 76 Claude Goudimel



�

�

15

I

G
8

G

G

2

2

2

2

bo
hel

�
- ren
- le

�
ward,/

scheint,/

�
er
Tag,

�
bo
hel

�
- ren
- le

�
ward,/

scheint,/

�
er
Tag,

�
hie
Wort

�
ge
so

�
- bo

hel

�
- ren
- le

�
ward,/
scheint,/

� <

wollt
Nacht

�
wollt
Nacht

�
ward,/

scheint,/

�
er

Tag,

�

der
da

�
der
da

�

?
er

Tag,

(�

Mitt
- nach

� 2
- ler
tun

�
Mitt

- nach

�
- ler
tun

�
wollt
Nacht

�
der
da

�
wollt
Nacht

�
der
da

�

wer
stre

�
wer
stre

��
Mitt

- nach

(�
ler
tun

(�
Mitt

- nach

�

wer
stre

��
- ler

tun

�

� ÈÈÈÈ�

- - den./
- - ben,/

�

�

wer
stre

�

� ÈÈÈÈ� �

>
Den
die

�
To

Lieb

�
- ten

er

�
- - - den./
- - - ben,/

� >
Den
die

�
- - - den./
- - - ben,/

�
Den
die

�
To

Lieb

�
- ten

er

�
- - den./
- - ben,/

� <

-

-

�

�

19

I

G
8

G

G

2

2

2

2

er
zei

�
das

- gen

�
Le
je

� � � �
To
Lieb

�
- ten

er

�
er

- zei

� � � �
er
zei

� � � � �
das

- - - gen

�
Den
die

�
To

Lieb

�
- ten

er

�

�
- - - ben
- - - der

�
gab/

- mann,/

�

�
das

- - - gen

�
Le
je

� � �ÄÄ�
Le
je

� � � � �
- - - ben
- - - der

�
er

- zei

�
das

- gen

�
Le
je

�
- ben
- der

�

>
und
die

�
legt
Chri

�
da

-stus

�

�
- - - ben
- - - der

�
gab/

mann,/

�
und
die

�
gab/

- mann,/

	
gab/

- mann,/

� <

- bei
hat

�
all
an

�
Krank
uns

�
heit
ge

�
legt
Chri

�
da

-stus

�
- bei

hat

�
all
an

�

>
und
die

�
legt
Chri

�
da

-stus

�
und
die

�
legt
Chri

�
da

-stus

�

-

-

-

�

�

23

I

G
8

G

G

2

2

2

2

ab,/
tan/

� <
Krank
uns

�
- heit

ge

�
bei
hat

�
all
an

�
Krank
uns

�
heit
ge

�
bei
hat

�
all
an

�
Krank
uns

�
heit
ge

�

>
bis
mit

�
sich
sei

�
die

- nem

�
ab,/

- tan/

�
bis
mit

�
sich
sei

�
die

- nem

�
ab,/

- tan/

�
bis
mit

�
sich
sei

�
die

- nem

�
ab,/

- tan/

� <

Zeit
Lei

�
her

-den,

�
-dran
Ster

�
Zeit
Lei

�
her

-den,

�
- dran

Ster

��
Zeit
Lei

�
her

-den,

�
-dran
Ster

�
bis
mit

�
sich
sei

�
die

- nem

�

�ÈÈÈÈ�

- - ge,/
- ben./

� <

�
- - ge,/
- - ben./

�
dass
O

�
- - ge,/

- ben./

�
dass
O

�
er

Men

�
Zeit
Lei

�
her

-den,

�
-dran
Ster

�

>
dass
O

�
er

Men

�
er

Men

�
für

schen

�
uns
kind,

�
für

- schen

�
uns

- kind,

��
- ge,/
- ben./

� <

für
schen

�
ge
be

�
� ÈÈÈÈ�

-

-
-

EG 76 Claude Goudimel



�

�

28

I

G
8

G

G

2

2

2

2

uns
kind,

��
op
tracht

�
�

dass
O

�

- fert
das

�
ge
be

�

�ÈÈÈÈ� �
ge
be

�
würd,
recht,

�
4

- op
- tracht

�
- fert

das

�
er

Men

�
für

schen

�

- op
- tracht

�
- fert

das

�
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trüg
wie

(�

>
trüg
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schlägt,/

�
wohl

tu

��
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Psalm 42: Quemadmodum cervus desiderat

Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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��

��
- si
- nen

��

��
qu’on
sind

��

� � �� � �
oit
bei

�
le

Nacht

�
cerf
und

�� � �

� � 
� � 

brui
Ta

�
- re
- ge/

� 
� �



��
Pour
mei

��

��
- chas
- ne

��

��
-sant
Spei

��

��
le

- se,

��

� � � 

� � � 


frais
da

�
des
der

�
eaux,
Spott/

� 
� � � 


�

�

3

I

G

2222

2222

��
Ain
tief

��

��
- si
mich

��

��
mon
krän

��

� � �� � �
coeur
- ket

�
qui
mit

�
sou
der

�� � �

� � 
� � 

- pi
Fra

�
- re,
- ge:/

� 
� �



��
Sei
Wo

��

��
- gneur

ist

��

� �
a

nun

��

� �
- près

in

��

� � � 

� � � 

tes
Not

�
ruis
dein

�
- seaux,
Gott?/

� 
� � � 


�

�

5

I

G

2222

2222

��
Va
Mei

��

��
tous

- ne

��

��
-jours
Seel

��

� � �� � �
cri
zer

�
- ant,
- fließt

�
sui
in

�� � �

�



� 

- vant
Weh,/

� 
� 


��
Le

dass

��

� �
grand,

ich

��

�
�
le

nicht

��

� � �
� � �

grand
wie

�
Dieu
eh

�
vi

- mals

�� � �

� 

� 


- vant;
geh’,/

� 
� 


�

�

7

I

G

2222

2222

��
Hé
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1. Wie der Hirsch bei heißem Wetter/ schmachtend nach der Quelle schreit,/
also schreit zu dir, mein Retter,/ meine Seel in Druck und Leid./
Ja nach Gott nur dürstet mich,/ Lebensquell, wo find ich dich?/
O wann werd ich vor dir stehen/ und dein herrlich Antlitz sehen?
3. Seele, wie so sehr betrübet,/ wie ist dir in mir so bang?/
Harr’ auf Gott, der jetzt dich übet,/ harr’ auf ihn, es währt nicht lang;/
dann entspringt aus Druck und Leid/ Freud und große Herrlichkeit./
Ich will meinen Heiland loben,/ ewig werd mein Gott erhoben!/

Psalm 42 Claude Goudimel
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EG 298: “Wenn der Herr einst die Gefangnen”
Samuel Gottlieb Bürde Claude Goudimel 1565
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führ

�
sein;/

- zeit;/

� O
jauch
führ
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3. Ernten werden wir mit Freuden,/ was wir weinend aus gesät,/
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die ihm lebten, die ihm starben,/ bringen jauchzend ihre Garben.
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3. Verleih uns, unser Herz zu laben/ an deines Hauses Gut,/
mit deines Tempels heilgen Gaben/ erneure unsern Mut;/
denn Wunderhilfe ohnesgleichen/ gibst du, wann’s dir gefällt;/
du bist, so weit die Himmel reichen,/ die Zuflucht aller Welt.

4. Du hast die Berge hoch erhoben,/ umgürtet mit Gewalt/
und stillst der Wellen wildes Toben,/ der Völker Stürmen bald./
Die wohnen in den fernsten Reichen/ am Auf- und Niedergang,/
die preisen deine Wunderzeichen/ mit Furcht und Jubelklang.

5. Du lässest deine Brunnen quellen,/ zu tränken unser Land,/
dass reich und schwer die Ähren schwellen,/ gepflegt von deiner Hand./
Du sendest Sonnenschein und Regen/ dem Feld zur rechten Zeit,/
dass alle Frucht durch deinen Segen/ kann reifen weit und breit.

6. Du krönst das Jahr mit deiner Fülle,/ vom Segen trieft dein Tritt;/
die Wüste schmückt des Grases Hülle,/ die Hügel jauchzen mit,/
die Wiesen deckt der Herden Menge,/ voll Kornes steht das Feld;/
Drum steigen tausend Lobgesänge/ zu dir, dem Herrn der Welt.
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�
- klä
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2. Dir beuge sich der Kreis der Erde,/ dich bete jeder willig an,/
dass laut dein Ruhm besungen werde/ und alles dir bleib untertan./
Kommt alle her, schaut Gottes Werke,/ die er an Menschenkindern tat:/
Wie wunderbar ist seine Stärke,/ die er an uns verherrllicht hat!
3. Ins Trockne wandelt’ er die Meere,/ gebot der Flut, vor uns zu fliehn;/
wir freuten uns der Macht und Ehre,/ die uns hieß durch die Wasser ziehn./
Gott herrschet allgewaltig immer,/ da er auf alle Völker schaut./
Vor Gott gelingt’s Empörern nimmer,/ es stürzet, wer auf Menschen baut.
4. Rühmt, Völker, unsern Gott, lobsinget,/ jauchzt ihm, der uns sich offenbart,/
der uns vom Tod zum Leben bringet,/ vor Straucheln unsern Fuß bewahrt./
Du läuterst uns durch heißes Leiden,/ wie Silber reiniget die Glut:/
durch Leiden führst du uns zu Freuden;/ ja, alles was du tust, ist gut.
5. Du hast uns oft verstrickt in Schlingen,/ den Schultern Lasten aufgehängt;/
du ließest Menschen in uns dringen,/ hast ringsumher uns eingeengt./
Oft wollten wir den Mut verlieren/ in Schwermut und in Seelennot,/
doch kamst du, uns herauszuführen/ und speistest uns mit Himmelsbrot.
6. Ich will zu deinem Tempel wallen,/ dort bring ich dir mein Opfer dar,/
bezahl mit frohem Wohlgefallen/ Gelübde, die ich schuldig war,/
Gelübde, die in banger Stunde/ – an allem, nicht an dir verzagt –/
ich dir, o Herr, mit meinem Munde/ so feierlich hab zugesagt.

Psalm 66 EG279 Claude Goudimel
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Psalm 66: Jubilate Deo omnis terra

Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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�

(�
- klä
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2. Dir beuge sich der Kreis der Erde,/ dich bete jeder willig an,/
dass laut dein Ruhm besungen werde/ und alles dir bleib untertan./
Kommt alle her, schaut Gottes Werke,/ die er an Menschenkindern tat:/
Wie wunderbar ist seine Stärke,/ die er an uns verherrllicht hat!
3. Ins Trockne wandelt’ er die Meere,/ gebot der Flut, vor uns zu fliehn;/
wir freuten uns der Macht und Ehre,/ die uns hieß durch die Wasser ziehn./
Gott herrschet allgewaltig immer,/ da er auf alle Völker schaut./
Vor Gott gelingt’s Empörern nimmer,/ es stürzet, wer auf Menschen baut.
4. Rühmt, Völker, unsern Gott, lobsinget,/ jauchzt ihm, der uns sich offenbart,/
der uns vom Tod zum Leben bringet,/ vor Straucheln unsern Fuß bewahrt./
Du läuterst uns durch heißes Leiden,/ wie Silber reiniget die Glut:/
durch Leiden führst du uns zu Freuden;/ ja, alles was du tust, ist gut.
5. Du hast uns oft verstrickt in Schlingen,/ den Schultern Lasten aufgehängt;/
du ließest Menschen in uns dringen,/ hast ringsumher uns eingeengt./
Oft wollten wir den Mut verlieren/ in Schwermut und in Seelennot,/
doch kamst du, uns herauszuführen/ und speistest uns mit Himmelsbrot.
6. Ich will zu deinem Tempel wallen,/ dort bring ich dir mein Opfer dar,/
bezahl mit frohem Wohlgefallen/ Gelübde, die ich schuldig war,/
Gelübde, die in banger Stunde/ – an allem, nicht an dir verzagt –/
ich dir, o Herr, mit meinem Munde/ so feierlich hab zugesagt.
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Psalm 68: Exurgat Deus
Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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1. Gib dein Gericht, Herr, deinem Knechte,/ dem König auf dem Thron;/ verleihe deine heilgen Rechte/ auf ewig
deinem Sohn,/ dass er dein liebes Volk regiere/ nach Recht und Billigkeit/ und deine Unterdrückten führe/ aus
Not, Gefahr und Streit.
11. Wie herrlich ist sein Name, gebet/ ihm Ehr und Herrlichkeit!/ Vor ihm sinkt nieder und erhebet/ ihn bis in
Ewigkeit,/ dass bald sein Ruhm die Welt erfülle,/ ihn jeder preisen mag,/ dass feierlich und stille/ das Amen,
Amen sag.
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3. Verleih uns, unser Herz zu laben/ an deines Hauses Gut,/
mit deines Tempels heilgen Gaben/ erneure unsern Mut;/
denn Wunderhilfe ohnesgleichen/ gibst du, wann’s dir gefällt;/
du bist, so weit die Himmel reichen,/ die Zuflucht aller Welt.

4. Du hast die Berge hoch erhoben,/ umgürtet mit Gewalt/
und stillst der Wellen wildes Toben,/ der Völker Stürmen bald./
Die wohnen in den fernsten Reichen/ am Auf- und Niedergang,/
die preisen deine Wunderzeichen/ mit Furcht und Jubelklang.

5. Du lässest deine Brunnen quellen,/ zu tränken unser Land,/
dass reich und schwer die Ähren schwellen,/ gepflegt von deiner Hand./
Du sendest Sonnenschein und Regen/ dem Feld zur rechten Zeit,/
dass alle Frucht durch deinen Segen/ kann reifen weit und breit.

6. Du krönst das Jahr mit deiner Fülle,/ vom Segen trieft dein Tritt;/
die Wüste schmückt des Grases Hülle,/ die Hügel jauchzen mit,/
die Wiesen deckt der Herden Menge,/ voll Kornes steht das Feld;/
Drum steigen tausend Lobgesänge/ zu dir, dem Herrn der Welt.
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3. Verleih uns, unser Herz zu laben/ an deines Hauses Gut,/
mit deines Tempels heilgen Gaben/ erneure unsern Mut;/
denn Wunderhilfe ohnesgleichen/ gibst du, wann’s dir gefällt;/
du bist, so weit die Himmel reichen,/ die Zuflucht aller Welt.

4. Du hast die Berge hoch erhoben,/ umgürtet mit Gewalt/
und stillst der Wellen wildes Toben,/ der Völker Stürmen bald./
Die wohnen in den fernsten Reichen/ am Auf- und Niedergang,/
die preisen deine Wunderzeichen/ mit Furcht und Jubelklang.

5. Du lässest deine Brunnen quellen,/ zu tränken unser Land,/
dass reich und schwer die Ähren schwellen,/ gepflegt von deiner Hand./
Du sendest Sonnenschein und Regen/ dem Feld zur rechten Zeit,/
dass alle Frucht durch deinen Segen/ kann reifen weit und breit.

6. Du krönst das Jahr mit deiner Fülle,/ vom Segen trieft dein Tritt;/
die Wüste schmückt des Grases Hülle,/ die Hügel jauchzen mit,/
die Wiesen deckt der Herden Menge,/ voll Kornes steht das Feld;/
Drum steigen tausend Lobgesänge/ zu dir, dem Herrn der Welt.
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1. Gib dein Gericht, Herr, deinem Knechte,/ dem König auf dem Thron;/ verleihe deine heilgen Rechte/ auf ewig
deinem Sohn,/ dass er dein liebes Volk regiere/ nach Recht und Billigkeit/ und deine Unterdrückten führe/ aus
Not, Gefahr und Streit.
11. Wie herrlich ist sein Name, gebet/ ihm Ehr und Herrlichkeit!/ Vor ihm sinkt nieder und erhebet/ ihn bis in
Ewigkeit,/ dass bald sein Ruhm die Welt erfülle,/ ihn jeder preisen mag,/ dass feierlich und stille/ das Amen,
Amen sag.
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�

��

� ÈÈ
ÈÈ
� �

<

- - de

�

4� 6
ÈÈÈÈ
�

- - de

�

4�

Schuld./

�
Da

�Schuld./

�
Schuld./

�

<
hö
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3. Verleih uns, unser Herz zu laben/ an deines Hauses Gut,/
mit deines Tempels heilgen Gaben/ erneure unsern Mut;/
denn Wunderhilfe ohnesgleichen/ gibst du, wann’s dir gefällt;/
du bist, so weit die Himmel reichen,/ die Zuflucht aller Welt.

4. Du hast die Berge hoch erhoben,/ umgürtet mit Gewalt/
und stillst der Wellen wildes Toben,/ der Völker Stürmen bald./
Die wohnen in den fernsten Reichen/ am Auf- und Niedergang,/
die preisen deine Wunderzeichen/ mit Furcht und Jubelklang.

5. Du lässest deine Brunnen quellen,/ zu tränken unser Land,/
dass reich und schwer die Ähren schwellen,/ gepflegt von deiner Hand./
Du sendest Sonnenschein und Regen/ dem Feld zur rechten Zeit,/
dass alle Frucht durch deinen Segen/ kann reifen weit und breit.

6. Du krönst das Jahr mit deiner Fülle,/ vom Segen trieft dein Tritt;/
die Wüste schmückt des Grases Hülle,/ die Hügel jauchzen mit,/
die Wiesen deckt der Herden Menge,/ voll Kornes steht das Feld;/
Drum steigen tausend Lobgesänge/ zu dir, dem Herrn der Welt.

Psalm 72 Claude Goudimel



�

�

1

I

G
8

G

G

S

S

S

S

Psalm 90: Domine, refugium factus es
M. Jorissen Claude Goudimel 1580

<

>
2. Rufst

�
Tu

2. Rufst

�
Tu

2. Rufst

�

>
Tu

2. Rufst

�
du,

� � �
���

as
du,

�
as
du,

�

as
du,

� � ���
�

� � � �
es
o

�
es
o

�

�
es
o

�

�
o

�
- - té,

Herr:

�
Sei

Kehr,

�
- - té,
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2. Gott ist es, der mir Freiheit gibt, wo man mir Stricke spannet;/ Gott ist es, der mein Leben liebt/ und Seuche von
mir bannet./ Ich finde meine Sicherheit/ im Schatten seiner Flügel; mein Helm und Schild ist allezeit/ sein Wort, der
Wahrheit Siegel.
5. Der Herr ist deine Zuversicht/ und Zuflucht in Gefahren;/ der Allerhöchste täuschet nicht,/ er wird dich treu bewahren./
Kein Unfall überwältigt dich,/ wenn jedermann auch litte;/ und keine Plage nahet sich/ zu deiner sichern Hütte.
6. Der Herr wird seiner Engel Wacht/ auf deine Wege senden;/ die tragen dich in Gottes Macht/ auf ihren treuen Händen./
Dann stößt dein Fuß an keinen Stein;/ nichts kann dich fürchten machen,/ und du zertrittst, ohn sie zu scheu’n,/ der
Ottern Brut und Drachen.
8. Ruft er mich an, so will ich ihn/ in aller Not erhören;/ und wer ihm droht, soll vor ihm fliehn,/ ich setz ihn hoch in
Ehren/ und lass ihn, ist er lebenssatt/ im Licht mein Heil erblicken;/ den, der mich ehrt, will ich mit Gnad/ in Ewigkeit
erquicken.
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2. Gott ist es, der mir Freiheit gibt, wo man mir Stricke spannet;/ Gott ist es, der mein Leben liebt/ und Seuche von
mir bannet./ Ich finde meine Sicherheit/ im Schatten seiner Flügel; mein Helm und Schild ist allezeit/ sein Wort, der
Wahrheit Siegel.
5. Der Herr ist deine Zuversicht/ und Zuflucht in Gefahren;/ der Allerhöchste täuschet nicht,/ er wird dich treu bewahren./
Kein Unfall überwältigt dich,/ wenn jedermann auch litte;/ und keine Plage nahet sich/ zu deiner sichern Hütte.
6. Der Herr wird seiner Engel Wacht/ auf deine Wege senden;/ die tragen dich in Gottes Macht/ auf ihren treuen Händen./
Dann stößt dein Fuß an keinen Stein;/ nichts kann dich fürchten machen,/ und du zertrittst, ohn sie zu scheu’n,/ der
Ottern Brut und Drachen.
8. Ruft er mich an, so will ich ihn/ in aller Not erhören;/ und wer ihm droht, soll vor ihm fliehn,/ ich setz ihn hoch in
Ehren/ und lass ihn, ist er lebenssatt/ im Licht mein Heil erblicken;/ den, der mich ehrt, will ich mit Gnad/ in Ewigkeit
erquicken.
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Psalm 105: Confitemini Domino et invocate
Johannes Stapfer Claude Goudimel 1565
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4. Sie haben seine Treu erfahren,/ da sie noch fremd und wenig waren;/ sie zogen unter Gottes Hand,/ von einem
Land zum andern Land./ Er schützte und bewahrte sie,/ und seine Huld verließ sie nie.
5. Gott zog des Tages vor dem Volke,/ den Weg zu weisen, in der Wolke,/ und machte ihm die Nächte hell;/ ließ
springen aus dem Fels den Quell;/ tat Wunder durch sein Machtgebot/ und speiste sie mit Himmelsbrot.
6. Das tat der Herr, weil er gedachte/ des Bunds, den er mit Abram machte./ Er führt an seiner rechten Hand/
sein Volk in das verheißne Land,/ damit es diene seinem Gott/ und dankbar halte sein Gebot.
7. O seht, wie Gott sein Volk regieret,/ aus Angst und Not zur Ruhe führet./ Er hilft, damit man immerdar/ sein
Recht und sein Gesetz bewahr./ O wer ihn kennet, dient ihm gern./ Gelobet sei der Nam des Herrn!
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Psalm 126: Wenn der Herr einst die Gefangnen
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Psalm 130: De profundis clamavi

Matthias Jorissen nach Claude Goudimel 1565
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1. Vernimm, o Gott, mein Schreien/ vom tiefsten Grund der Not!/ Ach wollst dein Ohr mir leihen,/ erhöre mich, o
Gott!/ Herr, wollest meine Klagen,/ mein Seufzen nicht verschmähn;/ denn sonst muss ich verzagen,/ in meinem
Leid vergehn!
2. Willst du die Schuld behalten,/ vergelten die Vergehn,/ soll keine Gnade walten:/ O Herr, wer wird bestehn?/
Doch nein, du willst vergeben,/ willst Sündern gnädig sein,/ dass sie dein Lob erheben/ und sich mit Zittern freun.
3. Auf Gott will ich vertrauen,/ auf sein getreues Wort/ soll meine Seele schauen/ und hoffen fort und fort:/ es
hofft in Nacht und Sorgen/ mein Herz auf Gott den Herrn/ wie Wächter auf den Morgen./ Der Morgen, ach wie
fern!
4. Harrt auf den Hern, ihr Frommen,/ harrt seiner in Geduld!/ Von ihm wird Hilfe kommen,/ denn er ist reich an
Huld;/ er wird von allem Bösen/ und aller Missetat / sein Israel erlösen,/ das ihm vertrauet war.

Psalm 130 Claude Goudimel
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Psalm 130: De profundis clamavi

Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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1. Vernimm, o Gott, mein Schreien/ vom tiefsten Grund der Not!/ Ach wollst dein Ohr mir leihen,/ erhöre mich, o
Gott!/ Herr, wollest meine Klagen,/ mein Seufzen nicht verschmähn;/ denn sonst muss ich verzagen,/ in meinem
Leid vergehn!
2. Willst du die Schuld behalten,/ vergelten die Vergehn,/ soll keine Gnade walten:/ O Herr, wer wird bestehn?/
Doch nein, du willst vergeben,/ willst Sündern gnädig sein,/ dass sie dein Lob erheben/ und sich mit Zittern freun.
3. Auf Gott will ich vertrauen,/ auf sein getreues Wort/ soll meine Seele schauen/ und hoffen fort und fort:/ es
hofft in Nacht und Sorgen/ mein Herz auf Gott den Herrn/ wie Wächter auf den Morgen./ Der Morgen, ach wie
fern!
4. Harrt auf den Hern, ihr Frommen,/ harrt seiner in Geduld!/ Von ihm wird Hilfe kommen,/ denn er ist reich an
Huld;/ er wird von allem Bösen/ und aller Missetat / sein Israel erlösen,/ das ihm vertrauet war.
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EG379: Gott wohnt in einem Lichte

Jochen Klepper 1938 nach Claude Goudimel 1565
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3. Auch deines Hauptes Haare/ sind wohl von ihm gezählt./
Er bleibt der Wunderbare,/ dem kein Geringstes fehlt./
Den keine Meere fassen/ und keiner Berge Grat,/
hat selbst sein Reich verlassen,/ ist dir als Mensch genaht.
4. Er macht die Völker bangen/ vor Welt- und Endgericht/
und trägt nach dir Verlangen,/ lässt auch den Sünder nicht./
Aus seinem Glanz und Lichte/ tritt er in deine Nacht;/
und alles wird zunichte,/ was dir so bange macht.
5. Nun darfst du in ihm leben,/ und bist nie mehr allein,/
darfst in ihm atmen, weben/ und immer bei ihm sein.
Den keiner je gesehen/ noch künftig sehen kann,/
will dir zur Seite gehen/ und führt dich himmelan.
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3. Auch deines Hauptes Haare/ sind wohl von ihm gezählt./
Er bleibt der Wunderbare,/ dem kein Geringstes fehlt./
Den keine Meere fassen/ und keiner Berge Grat,/
hat selbst sein Reich verlassen,/ ist dir als Mensch genaht.
4. Er macht die Völker bangen/ vor Welt- und Endgericht/
und trägt nach dir Verlangen,/ lässt auch den Sünder nicht./
Aus seinem Glanz und Lichte/ tritt er in deine Nacht;/
und alles wird zunichte,/ was dir so bange macht.
5. Nun darfst du in ihm leben,/ und bist nie mehr allein,/
darfst in ihm atmen, weben/ und immer bei ihm sein.
Den keiner je gesehen/ noch künftig sehen kann,/
will dir zur Seite gehen/ und führt dich himmelan.
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Psalm 133: Ecce quam bonum
M. Jorissen Claude Goudimel
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1. O seht: wie schön, wie lieblich ists, wenn Glieder/ an einem Leib, wenn wir als treue Brüder/
einträchtig in der Liebe stehn/ und jeder wird des Andern Heil erhöhn,/
wenn Liebe, die aus unsern Herzen fließt,/ in Andrer Herzen sich ergießt.
2. Wie Salböl, das auf Aarons Haupt gegossen,/ in seinen Bart und Kleid hinabgeflossen,/
mit seinem Dufte alles füllt,/ so herrlich ist es, wo die Eintracht gilt,/
wie eine Wolke erst den Hermon tränkt/ und sich alsdann auf Zion senkt.
3. Wo Liebe wohnt, erquickt sie Menschenherzen,/ erwecket Freude, lindert alle Schmerzen,/
Gott wohnet, wo die Liebe wohnt./ Und seht, wie reich er ihre Freunde lohnt:/
Hier quillt für sie der Segen dieser Zeit,/ ja Leben für die Ewigkeit.
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woh

�
- tig
- net,

�
in
wo

��
in
wo

�
der
die

�
- träch

woh

�

- tig
- net,

�
in
wo

�

� �
ÉÉ
� �

Lie
Lie

� � �
ÊÊ

� � ���
- tig
- net,

�
in
wo

�

6
der
die

�
der
die

�

��
der
die

�

- - -
- - -

�

�

7

I

G
8

G

G

44

44

44

44

Lie
Lie

�
Lie
Lie

�

(�
Lie
Lie

�

- be
- be

�
- be
- be

�

�
- be
- be

�

stehn/
wohnt./

�
und
Und

�
je
seht,

�
- der

wie

�
stehn/
wohnt./

�
und
Und

�
je
seht,

�
- der

wie

�
- - be
- - be

�
stehn/
wohnt./

	
stehn/
wohnt./

� <

wird
reich

��
des
er

�
An
ih

�
-dern
- re

�
Heil

Freun

�
er
de

�
wird
reich

� >
des
er

�
An
ih

�
-dern
- re

�
Heil

Freun

�
er
de

�

>
und
Und

�
je

seht,

�
- der

wie

�
wird
reich

�
des
er

�
An
ih

�
-dern
- re

�

und
Und

�
je

seht,

�
- der
wie

�
wird
reich

�
des
er

�

- höhn,/
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Psalm 134: Ecce nunc benedicite Dominum
Matthias Jorissen Claude Goudimel 1580

��

Or
1. Lobt
2. Hebt
3. Gott

��

� � � �� � � �

sus,
Gott,

eu
heil

�
ser
den

- re
- ge

�
- vi
Herr
Hän
dich

�
- teurs

der
- de

in

�� � � �

��

du
Herr
auf
sei

��

��

Sei
- lich

und
- nem

�� � �

� 

� 


- gneur,
- - keit,

geht
Haus

� 
� 


��

Vous,
Ihr,
zum
und

��

� �� �

qui
sei

Thro
seg

�
de

- ne
- ne
- ne

�� �

�

�

5

I

G

4

4

� �� �

nuit
Knech
sei

dich

�
en

-te,
- ner

von

�� �

��

son
steht
Ma
Zi

� �

��

hon
ge

- - je
- - on

� �

��

- neur
- weiht
- stät

aus,

��


 �
 �



De
zu
in
der

�

 �

� � � �� � � �

- dans
sei
eu

Him

�
sa

- nem
- res
- mel

�
mai
Dien
Got
schuf

�
- son
- ste
- tes
und

�� � � �

� �� �

4
le

Tag
Hei
Erd

�
ser
und

- lig
und

�� �
-

-

�

�

10

I

G

4

4

� 
� 


vez,
Nacht;
tum,
Meer.

� 
� 


� �
� �

Lou
lob

bringt
Jauchzt,

�
- ez
- sin

sei
er

�� �

��

- le,̂ et
- get
- nem

ist

��

� �� �

son
sei
Na
al

�
nom

- ner
- men
- ler

�� �

��

es
Ehr
Preis
Her

�

��

- - le
und
und

- ren

�� �

		

- - vez.
Macht!
Ruhm.
Herr!

		

Psalm 134 EG 300 Claude Goudimel



�

�

1

I

G
8

G

G

4

4

4

4

R

R

R

R

Psalm 134: Ecce nunc benedicite Dominum
Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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4. der durch seiner Allmacht Ruf/ Erd und Himmel weise schuf,
5. der die Sterne hat gemacht,/ Sonn und Mond für Tag und Nacht.
6. Er hat Israel befreit/ aus Ägyptens Dienstbarkeit.
7. Er zerschlug Pharaos Heer,/ führt das Volk durch Rote Meer.
8. Führte es mit starker Hand/ durch die Wüste in sein Land.
9. Dankt ihm, der in dieser Nacht/ unsrer Niedrigkeit gedacht,
10. der uns nicht verderben ließ,/ den Bedrängern uns entriss.
11. Er speist alles, was da lebt./ Alle Schöpfung ihn erhebt.
12. Danket Gott, den er ist gut;/ groß ist alles, was er tut.

4’. der durch seiner Allmacht Ruf/ Erd und Himmel weise schuf,
5’. der die Sterne hat gemacht,/ Sonn und Mond für Tag und Nacht.
6’. Er hat Israel befreit/ aus Ägyptens Dienstbarkeit.
7’. Er zerschlug Pharaos Heer,/ führt das Volk durch Rote Meer.
8’. Führte es mit starker Hand/ durch die Wüste in sein Land.
9’. Dankt ihm, der in dieser Nacht/ unsrer Niedrigkeit gedacht,
10’. der uns nicht verderben ließ,/ den Bedrängern uns entriss.
11’. Er speist alles, was da lebt./ Alle Schöpfung ihn erhebt.
12’. Danket Gott, den er ist gut;/ groß ist alles, was er tut.
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Psalm 136: Confitemini Domino quoniam bonus

Christoph Riggenbach Claude Goudimel (1580)
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er

�

� ÂÂÂÂ�
<

�
- - - - - - - - - - - Lou

tut./

�
-ez
Sei

�
- ment,

tut./

�
Et
Sei

�
- ment,

tut./

�

-

-

�

�

7

I
G
8

G

G

4

4

4

4

<
Et
Sei

�
Dieu
ne

�
tout

Huld

�
hau
währt

�
sa
ne

�
grand’
Huld

�
bé
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keit./

�
- té.
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6. Er hat Israel befreit/ aus Ägyptens Dienstbarkeit.
7. Er zerschlug Pharaos Heer,/ führt das Volk durch Rote Meer.
8. Führte es mit starker Hand/ durch die Wüste in sein Land.
9. Dankt ihm, der in dieser Nacht/ unsrer Niedrigkeit gedacht,
10. der uns nicht verderben ließ,/ den Bedrängern uns entriss.
11. Er speist alles, was da lebt./ Alle Schöpfung ihn erhebt.
12. Danket Gott, den er ist gut;/ groß ist alles, was er tut.
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Psalm 140: Eripe me, Domine ab homine malo
Matthias Jorissen Claude Goudimel 1565
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bö

�
ma

- sen

�

�
- - - ci

- - - schen

�
- - ci

- schen

�
- - ci

- schen

�
- li
Men

�
- ci
schen

�
1.

- eux,
frei,

�
- eux,

frei,

�
- eux,

frei,

� O
Pre
Be

��
- eux,

frei,

� � � �

>

<

�

Pre
Be

�

� �
ÉÉ
�

- ser
- schütz
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läut

�
bald
läut
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läut

-schp̈f

��

��
dein

- re
- ter

��

�
�

Feu
und
Quell

��

�
�

- er
ver
des

��

� � 

� � 


brenn
- ei
Le

�
- te,/

- ne/
- bens,/

� 
� � 


��
du
des
all

��

� � � �� � � �
un
gna

- mäch
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2. Zwar brennt es schon in heller Flamme,/ jetzt hier, jetzt dort, in Ost und West,/ dir, dem für uns erwürgtem
Lamme,/ ein herrlich Pfingst- und Freudenfest;
3. und noch entzünden Himmelsfunken/ so manches kalte, tote Herz/ und machen Durstge freudetrunken/ und
heilen Sünd und Höllenschmerz.
7. Schmelz alles, was sich trennt, zusammen/ und baue deinen Tempel aus;/ lass leuchten deine heilgen Flammen/
durch deines Vaters ganzes Haus.
8. Beleb, erleucht, erwärm, entflamme/ doch bald die ganze weite Welt/ und zeig dich jedem Völkerstamme/ als
Heiland, Friedefürst und Held.
9. Dann tönen dir von Millionen/ der Liebe Jubelharmonien,/ und alle, die auf Erden wohnen,/ knien vor den
Thron des Lammes hin.
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